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Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung 
findet am Donnerstag, den 21. Jänner 2016, um 19.00 Uhr, 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt. 
Interessierte GemeindebürgerInnen sind herzlich dazu eingeladen!

AUS DEM INHALT:

Stabile Finanzen Seite 3

Sunnseitn startet  Seite 7

Alpenexpress 
bleibt auf Zug  Seite 12

Kurze Fasnacht  Seite 2

Bürgerservice

BEILAGE

BUSFAHRPLÄNE

2016
der  Gemeinde Absam
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Die Gemeinde Absam ist Betreiber des Wertstoff-
sammelzentrums (Recyclinghof) Salzbergstraße 
70, 6067 Absam. Lt. § 9 (Getrenntsammlung) 
der Abfallordnung der Gemeinde Absam werden 
alle angelieferten Abfallarten und Wertstoffe von 
Absamer GemeindebürgerInnen am Recyclinghof 
getrennt gesammelt und einer ordnungsgemäßen 
Entsorgung bzw. Wiederverwertung zugeführt.
Die angelieferten Abfälle und Wertstoffe sind vom 
Übergeber in die dafür vorgesehenen Container 
einzuwerfen.
Abfälle auswärtiger Personen (Personen, die 
nicht Absam gemeldet sind) werden nicht ange-
nommen und müssen in der jeweiligen Wohn-
sitzgemeinde entsorgt werden!
Hausmüll (Restmüll) wird am Recyclinghof nicht 
angenommen und muss It. Abfallordnung § 1 
über die 14- tägige Restmüllabholung der Ge-

meinde Absam entsorgt werden.
Problemstoffe werden nur an Samstagen über-
nommen und sind dem Betriebspersonal zu 
übergeben.
Eine Entnahme von Gegenständen durch be-
triebsfremde Personen aus den Sammelcontai-
nern wie: Kartonagen, Eisenschrott, Weißglas, 
Buntglas, Flachglas, Elektrokleingeräte, Elektrog-
roßgeräte, Kühlgeräte, Buntmetalle, Batterien und 
Reifen ist ausnahmslos verboten!
Sollten wiederverwendbare Gegenstände (für 
den privaten Bereich) aus dem Sperrmüllcontai-
ner sowie Altholzcontainer entnommen werden, 
müssen diese Gegenstände, wenn sie nicht mehr 
gebraucht werden, wieder einer ordnungsgemä-
ßen Entsorgung zugeführt werden.
Den Anweisungen des Betriebspersonales am 
Recyclinghof ist Folge zu leisten!

Am 13. Februar 2016 ist heuer der Gratisskitag am Glungezer. 
Karten für alle AbsamerInnen gibt es ab Ende Jänner im Gemeindeamt. 

Mit dieser Aktion will die Gemeinde Absam auch heuer das beliebte traditionelle Fa-
milienskigebiet unterstützen, damit einerseits auch kleinere Gebiete weiterhin bestehen 
können und andererseits gerade Familien einen unbeschwerten Skitag genießen können.

Gratisskitag am Glungezer

Wertstoffsammelzentrum Gemeinde Absam 
Betriebsordnung

Aus dem Gemeinderat

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
11.12.2015 u.a. Folgendes beschlossen:
Bebauungsplanänderungen:
Bebauungsplan B – 569:
Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung des Bebau-
ungsplanes B – 569  für das Grundstück mit der Gst.Nr. 
2028/241, Eismeerstraße 2a, GB Absam, wurde beschlos-
sen.
Bebauungsplan B – 561 :
Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung des Be-
bauungsplanes B – 561 für das Grundstück mit der Gst.
Nr. 2030/3, GB Absam, Finkenberg 21, GB Absam, wurde 
beschlossen.

Jetzt heißt es die Tanzschuhe zu putzen, 
die Ballkleider bereit zu halten und den 
Kalender genau zu studieren, denn selten 
kurz ist der heurige Fasching und damit 
auch die Ballsaison. 

Für die Absamer Freunde der Fasnacht 
bedeutet dies ein äußerst dichtes Pro-
gramm, das am Faschingsdienstag, den 
12. Feber, sein Ende findet. 

Aufgrund der kurzen Fasnacht fin-
det heuer auch nicht der traditio-
nelle große Matschgererumzug der 
Martha-Dörfer statt, da die Vorberei-
tungszeit einfach zu kurz war.

Kurzer Fasching, 
rauschende Feste
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Stabile Finanzen, die sich sehen lassen können
Absamer Gemeinderat beschließt einstimmig den 22 Mio. Haushaltsplan für  2016 mit Abgaben, Gebühren und 
Dienstpostenplan sowie den Mittelfristplan für die Jahre 2017 bis 2020.

Sehr harmonisch gestaltete sich die 
Dezember-Gemeinderatssitzung, bei 
der traditionell über das Budget 2016 
und über den finanziellen Mittelfristplan 
der nächsten Jahre debattiert wurde. 
Wie auch in den vergangenen Jahren 
steht der Haushaltsplan 2016 unter 
dem Motto „investieren und sparen“. 
Bürgermeister Arno Guggenbichler be-
richtet sichtlich stolz: „Trotz der vielen, 
wichtigen und notwendigen Investiti-
onen für nachhaltige Infrastrukturein-
richtungen in der Gemeinde benötigten 
wir in den letzten Jahren keine Darle-
hen oder Leasingfinanzierungen. Und 
dies werden wir auch in Zukunft nicht 
tun. Ganz im Gegenteil sind im Mittel-
fristplan sogar wieder 1,8 Mio. Euro an 
Rücklagenbildungen budgetiert.“ 

Das ausgeglichene Gesamtbudget für 
2016 sieht Einnahmen und Ausgaben in 
Höhe von insgesamt € 21.948.300 vor. 
Davon entfallen auf den ordentlichen  
€ 17.082.300 und auf den außerordent-
lichen Haushalt € 4.866.000. Rund 5,5 
Mio. Euro werden im Jahr 2016 für Ein-
malausgaben verwendet. Die größten 
Brocken dabei sind der Neubau des 
Kinderzentrums Absam-Dorf, mit neu-
er Turn-/Sporthalle, der Ausbau des 
Dachgeschosses und die behinder-
tengerechte sowie brandschutztech-
nische Adaptierung des bestehenden 
Volksschulgebäudes mit insgesamt  
€ 4,5 Mio. Weitere 350.000 Euro fließen 
in die Planungsleistungen und Bau-
reifmachung des neuen Mehrzweck-
gebäudes an der Dörferstraße 43, 
450.000 Euro in Instandhaltungen bzw. 
Verbesserungen von Sportanlagen und 
190.000 Euro in Straßenbau und Moder-
nisierung der Bushaltestellen entlang 
der Salzbergstraße für die neue Regio-
buslinie direkt zum Haller Bahnhof. 
Für die Wiederaufforstung bzw. tech-
nischen Einrichtungen gegen Vermu-
rungen und Lawinen am Vorberg sind  
€ 100.000 budgetiert. Das alles bedeu-
tet effektiv eine wesentliche Steigerung 

unseres  Gemeindeanlagevermögens. 
„Dieser Mehrwert wird erzielt durch 
sehr gut organisierte und geplante 
Bauprojekte, die mittels vorausschau-
ender Finanzplanung aus den laufen-
den Budgets, durch Subventionen von 
Land und Bund sowie durch angespar-
te Rücklagen der letzten drei Jahre be-
zahlt werden,“ so Bgm Arno Guggen-
bichler. Natürlich nützt die Gemeinde 
Absam dabei auch den Vorsteuerab-
zug durch ihre Immo GmbH. Das ist 
allerdings der einzige Nutzen der Immo 
GmbH, da auch diese Gemeinde eige-
ne Unternehmung frei von jeglicher Ver-
schuldung oder Leasingfinanzierung 
ist (siehe  beiliegenden Bilanzauszug). 

Abgaben und Gebühren bleiben 
auf sehr niedrigem Niveau
 
An einem Strang zieht auch der ge-
samte Gemeinderat, wenn es um die 
Gebühren und Abgaben geht. Einstim-
mig ist man der Meinung, dass die 
täglichen Belastungen in einem Haus-
halt immer mehr werden. Daher ist es 
seitens des Gemeinderates ein großes 
Ziel, die Abgaben und Gebühren so 
niedrig wie nur möglich zu halten. Es 
gab nur in ganz wenigen Bereichen 
kleine Indexierungen, dabei wurde den 
strikten Empfehlungen seitens des 
Landes gefolgt.  

Gemeindeinformationen

Große Ausgabenposten 2016

Bau Turn/Sporthalle, Musikschule und barrierefrei machen VS Dorf € 2.980.000,00
Kinderbetreuungszentrum Dorf €	1.520.000,00
Mehrzweckhaus Dörferstraße 43 €	 350.000,00
Sportplatz – Planung € 16.000,00
Kunstrasenplatz Generalsanierung € 390.000,00
Straßen, Bushaltestellen € 190.000,00
Nordisches Zentrum € 44.000,00
Feuerwehr – Ausstattung € 32.800,00
Bauhof – Ausstattung € 22.000,00
Schulen – Ausstattung € 28.000,00
Wiederaufforstung Vorberg € 100.000,00

Große Ausgabenposten 2017 – 2020

Kinderbetreuungszentrum Dorf – Restarbeiten (2017-2018) € 500.000,00
Musikschule und barrierefrei machen VS Dorf (2017) € 200.000,00
Mehrzweckhaus (2017-2018) € 2.370.000,00
Sportplatz (2017-2018) € 1.000.000,00
Neubau Bauhof (2018-2019) € 900.000,00
Barrierefrei machen Neue Mittelschule (2019) € 300.000,00
Straßenerneuerung (2017-2020) € 1.240.000,00
Sanierung St. Magdalena (2017) € 215.000,00
Neues Tanklöschfahrzeug für die Feuerwehr (2017) € 450.000,00
Friedhof Urnengräber (2019) € 100.000,00
Zuweisung Rücklagen (2018-2020) € 1.837.100,00
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Absam wieder unter den Top-Ge-
meinden Österreichs
 
Durch ein stabiles, kontinuierliches und 
besonders umsichtiges Wirtschaften 
hat sich die Gemeinde Absam im Boni-
tätsranking in den letzten Jahren unter 
den Top 250 Gemeinden Österreichs 
(insgesamt werden dzt. 2.100 Gemein-
den dabei bewertet) mit Rang 138 plat-
ziert. „An diesen besten 10% wollen wir 
uns auch zukünftig orientieren“, gibt 
Bgm Arno Guggenbichler klare Vorga-
ben für die zukünftigen Finanzen. 
    
Mittelfristplan beinhaltet viele 
Vorhaben

Auch die mittelfristige Finanzplanung 
2017 bis 2020 wurde einstimmig be-
schlossen, wobei hier klare Ziele für die 
nächsten Jahre gesetzt wurden: Errich-
tung Mehrzweckgebäude Dörferstraße 
43, Erweiterung des Sportplatzgelän-
des, behindertengerechte Adaptierung 
und Verbesserung der Nachmittags-
betreuung in der Neuen Mittelschule, 
weitere Verbesserungen bei St. Mag-
dalena, neue Urnengräber, ein neues 
Tanklöschfahrzeug für unsere Feu-
erwehr, ein neues Bauhofgebäude, 
viele Verbesserungen in das Gemein-
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destraßennetz und eine kräftige Rück-
lagenbildung für Unvorhergesehenes.  

Transparente Finanzen

Damit jede Absamerin und jeder Ab-
samer auch sieht, wie und wofür im 
Detail die Gemeindegelder verwendet 
werden, wird schon seit einigen Jah-
ren der jährliche Haushaltsplan und 
die jeweilige Jahresrechnung unter  
www.absam.at veröffentlicht und für 
alle einsehbar gemacht. Diese Trans-
parenz und Offenlegung der Finanzen 
ist der Gemeindeführung ganz beson-
ders wichtig, denn jede oder jeder soll 
über den Umgang der Gemeindesteu-
ergelder – also unser aller Geld – Be-
scheid wissen. 
Da insbesondere in den letzten Jahren 
immer wieder über unterschiedlichste 
Finanzdebakel in Österreich berichtet 
wurde, will die Gemeinde Absam dies-
bezüglich ganz bewusst informieren 
und klar aufzeigen, dass in unserem 
Einflussbereich die Finanzen bestens 
stimmen. Sollten sich bei der Einsicht-
nahme in die Haushaltspläne oder 
in die jeweiligen Jahresrechnungen 
Fragen ergeben, steht Ihnen unser  
Finanzverwalter Hr. Armin Hörmandin-
ger (Tel. 05223 56489 DW 220) jeder-
zeit gerne zur Verfügung.
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Richtigstellung
Vor Kurzem erhielten alle Absamer Haushalte 
die Broschüre „Leben in der Gemeinde Absam“. 
Bereits 2014 hat die Gemeinde Absam dem Mit-
arbeiter des Echo Verlages mitgeteilt, dass kein 
Interesse an der Erstellung einer derartigen Bro-
schüre vorliegt und die Gemeinde Absam eine He-
rausgabe keinesfalls fördert und unterstützt. Aller-
dings wurde schon damals vom Geschäftsführer 
des Verlages mitgeteilt, dass der Echo Verlag das 
Heft trotzdem in Eigenregie heraus bringen wird. 

Bedauerlicherweise haben wir nach Veröffentlichung des Infoheftes feststellen müssen, 
dass der Inhalt fehler- und lückenhaft ist. Die Gemeinde Absam möchte sich von dieser 
Broschüre auf jeden Fall distanzieren und festhalten, dass es sich bei der Erstellung und 
Herausgabe der Informationsbroschüre „Leben in der Gemeinde Absam“ nicht um einen 
Auftrag seitens der Gemeinde handelt.

Der Adventmarkt, ein Fixpunkt 
in der Vorweihnachtszeit
Der seit Jahrzehnten bestehende Absamer Adventmarkt konnte auch 
heuer wieder bei den zahlreichen BesucherInnen mehr als punkten. 

Einer der Höhepunkt war erneut der 
Doppelstand der Volksschule Absam 
Dorf, der ob der Vielfalt der angebo-
tenen Waren einen großen Andrang 
fand. Das absolute Highlight war ne-
ben dem Nikolauseinzug sicherlich 
wieder die Familienweihnacht am letz-
ten Öffnungstag, wo vor allem die Kut-
schenfahrten und das Ponyreiten heiß 
begehrt waren. Für die musikalische 
Gestaltung sorgten unter anderem der 
Jakob-Stainer-Chor, die Bürgermusik-
kapelle oder die Anklöpfler aus Klein- 
und Großvolderberg.

Ich möchte mich bei allen Standbe-
treibern sowie allen HelferInnen – von 
den Bäurinnen bis zum Bauhof der 
Gemeinde – sowie den Kindergärten, 
die die wunderschönen Christbäume 
geschmückt hatten, recht herzlich be-
danken. Unser Adventmarkt ist ein Ge-
meinschaftsprodukt mit vielen fleißigen 
Händen und idealistischen Menschen 
zum Wohle unseres Dorfes. Die Orga-
nisatoren sorgen zwar für den Rahmen, 
doch die vielen BesucherInnen bilden 
dann den wichtigen Inhalt dieses „Ge-
schenkpaketes“.                - Toni Mayr -

MITARBEITER/INNEN
 DER GEMEINDE ABSAM

Gemeindeamt 12
Volkschule Dorf 7
Volkschule Eichat 8
Neue Mittelschule 6
Kindergarten Dorf 17
Kinderbetreuungszentrum Eichat 17
Jugendbetreuung 5
Sportplatz 1
Bauhof 9
Waldaufseher 1
Veranstaltungszentrum KiWi 1
Haus für Senioren 69
Tagesbetreuung 4
FBS für Holztechnik 18
FBS für Touristik 18
FBS für Bautechnik und Malerei 2
Gesamt 195

Davon Teilzeit 135
Vollzeit 60
Männer 39
Frauen 156
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AbsamSalzbergstraße 71
Telefon: 05223 414 21

Angebote gültig ab Mo., 18.1. bis Sa., 23.1.2016
ausgenommen IMMER BILLIG Produkte - solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Druck- und Satzfehler vorbehal-ten. Preise inkl. Steuern, exkl. Pfand. 
Stattpreise sind unsere bisherigen Verkaufspreise in SPAR-Märkten. Österr. Frischfleisch, überall wo Sie dieses  Zeichen           sehen. 

Zipfer
Märzen
20 x 0,5 Liter

Rapso
100% Rapsöl
0,75 Liter

Iglo Erdäpfelprodukte
versch. Sorten,
aus Marchfelder Kartoffeln, 
hergestellt in Österreich, 
tiefgekühlt, 300 g - 1000 g

Extrawurst oder
Extra pikant 100 g

Rindsschnitzel
aus Österreich, geschnitten, 
nur 2-3% Fett,
in Bedienung, per kg

Silan Weichspüler
versch. Sorten,
50 Wäschen

3.49
statt 5.49

-36%
(per WG 0.07)

Ab einem Einkauf
von E 50.-
erhalten Sie
einen
Gutschein
im Wert von
E 5.- GRATIS!

Aktion nur gültig im SPAR Absam, Salzbergstraße 71
von Montag, 18.1. bis Samstag, 23.1.2016.

Symbolbild

(ausgenommen Pommes Duchesse, Festtagskroketten, 
Feine Welle Frites 1100 g)

Bieraktion gültig von 21.1. bis 23.1.2016

11.80
statt 18.80

-37%
(per 0,5 Liter 0.59)

1 Pkg. 0.99
ab 2 Pkg. je

0.49
1+1 gratis!

IMMER
BILLIG!

seit
23.8.15

Beim Kauf von 3 Stück

SPAR Kaisersemmel
Zutaten: Weizenmehl, Wasser, Hefe, 
Weizengluten, Speisesalz jodiert 
(Salz, Kaliumjodid), Sonnenblumenöl, 
Weizenmahlzmehl, Zucker, 
Hergestellt in Österreich 
65 g, 3-Stück-Packung

statt 1.05

3+3 GRATIS!
ZN02/Gültig von 18.1. bis 23.1.2016

MIT GUTSCHEIN
3 SEMMELN GRATIS

1 Fl. 3.99
ab 2 Fl. je

 mindestens

Ersparnis 2.-                                     
                       ab 2 Fl.

2.99

Mengenvorteil

(per Liter 3.99)

Knorr
Bitte zu Tisch Suppen
versch. Sorten

1 Pkg. 2.99
ab 2 Pkg. je

1.49
(per kg 4.97 - 1.49)

1+1 gratis!

13.99
statt 16.99

Ersparnis 3.-

0.89
statt 1.19

Ersparnis 0.30

A4_inserat_111_absam_kw03.indd   1 28.12.15   16:53
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Stattpreise sind unsere bisherigen Verkaufspreise in SPAR-Märkten. Österr. Frischfleisch, überall wo Sie dieses  Zeichen           sehen. 
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„Sunnseitn“ startet ins neue Jahr!
BesucherInnen
 
Die Sunnseitn wird recht gut ange-
nommen, die beständige Gruppe der 
Älteren besucht nach wie vor das Ju-
gendzentrum, allerdings nicht mehr so 
oft und regelmäßig wie noch im Herbst. 
Dafür kommen immer mehr junge Ju-
gendliche zu uns, was wir sehr begrü-
ßen. Wie ihr ja schon wisst, haben wir 
das Mindestalter auf 11 runtergesetzt.

Zu unserer Weihnachtsparty vergange-
nen Freitag sind auch 17 Flüchtlinge 
gekommen, begleitet von ihrem Be-
treuer Benni, mit dem wir uns schon vor 
ihrem ersten Besuch bei uns vernetzt 
und ausgetauscht haben. So konnten 
wir unsere BesucherIinnen auf den ers-
ten Kontakt mit den Flüchtlingen vor-
bereiten und die Annäherung zwischen 
den Jugendgruppen gut begleiten.

Vergangene Aktionen 

Fahrt ins Gardaland mit 35 Jugendli-
chen, davon fast die Hälfte 11-12jähri-
ge Jugendliche; GRin Nicole Oberdan-
ner war erfreulicherweise auch wieder 
dabei. Es war ein toller Tag, wobei das 
Gardaland von Jahr zu Jahr - sogar im 
Oktober - immer voller wird und damit 
die Anstehzeiten länger werden. Wir 
überlegen, den Ausflug zu einem an-
deren Zeitpunkt zu machen.
Kürbisschnitzen mit 14 Jugendlichen; 
ein gelungener Workshop in unserem 

Kreativraum, der für solche Aktionen 
bestens geeignet ist. Jene, die nicht 
mitmachen wollten, konnten das Ju-
gendzentrum trotzdem besuchen. Zu-
bereitung Kürbiscremesuppe.
FIFA16-Turnier: Ein spannender Abend, 
der von zwei Jugendlichen organisiert 
und geplant wurde.
Ab Ende November offene Weihnachts-
werkstätte, in der die Jugendlichen 
jeden Abend etwas für Weihnachten 
basteln konnten. Wir haben Kerzen ge-
gossen, diese verziert, Baumschmuck 
und Eiswindlichter angefertigt. Am 12. 
Dezember Fahrt nach München mit 
den fleißigsten Sunnseitn-HelferInnen 
(15-18 Jahre); als Dankeschön für ihren 
großen Einsatz beim Aufbau und bei 
der Gestaltung der Sunnseitn haben 
wir den Jugendlichen einen gemein-
samen Tag in München geschenkt, der 
sehr lustig und nett war! Es wurde viel 
geredet, gelacht und gesungen.
Weihnachtsbäckerei: Wie jedes Jahr 
haben wir ein paar Sorten Weihnachts-
kekse für unsere Weihnachtsparty ge-

backen.
Weihnachtsparty: Der am besten be-
suchte Abend seit der Eröffnung; kleine 
Geschenke für die ersten 20 Besucher-
Innen; es gab Tortillas, Popcorn und 
Kekse (alles mit den Jugendlichen zu-
bereitet); feine Stimmung und schöner 
Jahresabschluss.

Nach der Weihnachtspause haben 
wir am 7. Jänner wieder geöffnet!

Laufende Projekte

Homepage: Andreas wird mit zwei/
drei interessierten Jugendlichen die 
neue Sunnseitn-Homepage gestalten; 
die Vorbereitung dafür fand mit Martin 
Heinrich in den letzten Wochen statt.
Schwerpunkt Wahlen/Politik im Feb-
ruar: Projekt in Kooperation mit der 
Mobilen Jugendarbeit; es ist geplant, 
eine(n) VertreterIn von jeder Partei ins 
Jugendzentrum einzuladen, damit die 
Jugendlichen ihre Fragen stellen kön-
nen.

MIT

ARTYP
4. Feber 2016 · ab 20.30 Uhr 
im Veranstaltungs- und Kulturzentrum KiWi

UNSINNIGER-DONNERSTAG

FASNACHTSSONNTAG
am 7. Feber 2016
14:00 Uhr:
KLEINER UMZUG
durch‘s Dorf
DANACH:
PATSCHENBALL BEIM KiWi


1555
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Vogelschutz und Forstwirtschaft
im Naturpark Karwendel
Anlässlich des Internationalen Tag der Berge präsentierte der Naturpark Karwendel gemeinsam mit den Öster-
reichischen Bundesforsten eine Reihe von Maßnahmen im Bereich „Forstwirtschaft & Naturschutz“. So wurde 
auch eine umfassende Vogelkartierung erstellt.

Im Rahmen dieser umfassenden Vo-
gelkartierung konnten insgesamt 114 
Vogelarten nachgewiesen werden, 
wobei 96 als Brutvögel eingestuft wur-
den. „Unser Hauptaugenmerk liegt bei 
jenen Arten, die sowohl europaweit 
bedeutend sind, als auch bedeutende 
Bestände im Karwendel aufweisen“, 
erklärt Hermann Sonntag, GF des Na-
turpark Karwendel. Bei der Auswahl 
der Arten habe sich herausgestellt, 
dass ein Großteil die Bergwälder des 
Karwendels als Lebensraum benöti-
gen. Aus diesem Grund wurde auch 

im vergangenen Jahr ein umfassendes 
Maßnahmenpaket zum Schutz der Vo-
gelwelt erstellt. 

Vereinbarung mit Bundesforsten 

Die Österreichischen Bundesforste 
sind mit ca. 70% der Fläche die mit 
Abstand größten Grundbesitzer im Kar-
wendel. „Durch die nun vorliegenden 
Informationen über den Lebensraum 
der Waldvögel können wir sowohl in 
der mittelfristigen Planung der Nutzun-
gen, als auch in der täglichen Arbeit im 

Wald Naturschutzanliegen besser inte-
grieren“, erklärt Egon Fritz, Leiter des 
Forstbetriebs Oberinntal.

Naturpark 

Der Naturpark Karwendel umfasst bei-
nahe das gesamte Karwendelmassiv 
und ist mit einer Fläche von 727 km² 
das größte und älteste Tiroler Schutz-
gebiet und der größte Naturpark Öster-
reichs.

Die Speckbacher Schützenkompanie Absam lädt zum

Faschingskehraus
Faschingsdienstag, 9. Feber 2016
im Zelt beim VZ KiWi
Beginn: ab 14 Uhr
TOP-STIMMUNG MIT DJ-NIK!

BEHEIZTES 
FEST
ZELT

„einfach edel“

Ca. 150 Brutpaare des Schwarzspechtes leben 
im Naturpark Karwendel.

Stehendes Totholz ist ein Schlüsselfaktor für viele seltene Vogelarten.
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Alle Jahre wieder… 
…hieß es am 7. Dezember im Veranstaltungszentrum KiWi „Absam singt“.

„Absam singt“ ist mittlerweile zu einer 
fixen Einrichtung im Kulturjahr gewor-
den. Gail Anderson, am Klavier beglei-
tet von Rita Goller, sang gemeinsam 
mit dem Publikum Weihnachtslieder. 
Unterstützt vom Chor Laudate konnten 

sich alle 300 großen und kleinen Sän-
ger in zwei besinnlichen Stunden musi-
kalisch auf die bevorstehende Advent-
zeit einstimmen.
Hochkarätig besetzt war auch die Band 
rund um Richard Pfanzelter und Black 

Sand, die auch ihr neues Video „Cho-
colate in heaven“ präsentierte.
Die Einnahmen in der Höhe von 1.670 
Euro wurden „Licht ins Dunkel“ ge-
spendet und helfen damit Tiroler Fami-
lien.
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Matschgererschaug'n in Absam
Am Dienstag, den 26.01.2016 
findet heuer wieder das beliebte 
Matschgererschaug´n des TV 
Almleben Absam im Veranstal-
tungszentrum KIWI Absam statt 
(Saaleinlass 19:00 Uhr). Mitwir-
ken werden die Thaurer Muller, 
die Zirler Türggeler, die Milser 
Matschgerer, das Altboarische 
Paar aus Absam und die Absa-
mer Matschgerer. Für musika-
lische Umrahmung ist mit dem 
„Trio Sonnwend“ bestens ge-
sorgt. Vorverkaufskarten (7,00 
Euro) sind am 19.01.2016 ab 
19:00 Uhr im VAZ KIWI erhältlich. 
Pro Person können max. 6 Karten 
erworben werden.

Der Trachtenverein Almleben Absam freut sich auf zahlreiche 
BesucherInnen und einen netten Abend!
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Ehrungen beim Jakob-Stainer-Chor
Im Rahmen der Cäcilienfeier des Ja-
kob-Stainer-Chores im Landgasthof 
Bogner wurden auch einige verdiente 
Mitglieder des Vereins geehrt. 

Werner Strasser (50 Jahre Mitglied-
schaft), Edmund Walch (25 Jahre Mit-
gliedschaft) sowie Martin Federspiel 
(10 Jahre Mitgliedschaft) konnten sich 
dabei über wertvolle Geschenke als 
Zeichen der Anerkennung freuen. 

v.l. Martin Federspiel, Werner Strasser und 
Edmund Walch freuen sich über die Ehrungen.

Stets im Einsatz für die Natur –
Die Wasserwacht

Ganze 1.345 Stunden standen die Mit-
glieder der regionalen Wasserwacht 
2015 im Einsatz. Dabei wurden 2.409 
km an Fahrtstrecke zurückgelegt. „In 
Zusammenarbeit mit den Gemeinden 
konnten wir dabei vieles für die Natur 
und die Qualität des Wassers tun“, 
resümiert Regionalleiterin Heidemarie 
Pohl. Neben zahlreichen Gemeinde-
besuchen stand auch eine Reihe von 
Räumaktionen auf dem Programm, 
wobei auch Asylwerber aus den Inns-
brucker Flüchtlingsheimen bei diesen 

Arbeiten mitgeholfen haben. Immer 
wieder galt es auch Behördenkontakte 
bei Problemfällen aufzunehmen.

Alarm im Halltal

Immer wieder komme es auch vor, 
dass im freien Gelände Feuer entfacht 
werden würden. So habe man auf-
grund eines Hinweises aus der Bevöl-
kerung eine Gruppe junger Menschen 
aus Deutschland ausfindig machen 
können, die im Halltal im Freien über-

nachten wollten und dabei ein Lager-
feuer entfacht hatten. „Den jungen 
Menschen war gar nicht klar, welche 
Gefährdung dies darstellt“, erzählt 
Pohl. Sie hätten jedoch sehr einsichtig 
reagiert. 

Auch sei es gelungen einen seit 2013 
wild auf dem Parkplatz der Bundes-
forste abgestellten PKW endlich entfer-
nen zu lassen. Dieser Schandfleck sei 
schon lange Zeit beanstandet worden.

In seiner Vollversammlung konnte der Verein der Tiroler Wasserwacht, Region Hall-Mils-Absam eine sehr er-
freuliche Bilanz ziehen. Zahlreiche Aktivitäten und Einsätze prägten das abgelaufene Jahr dieser Einrichtung.

Die Speckbacher Schützenkompanie Absam lädt zum

SCHÜTZEN
BALL
Samstag, 6. Feber 2016
Beginn: 20.30 Uhr • Saaleinlass 19.30 Uhr
Eintritt 9 e • Platzreservierung Kurt Mayr: 0676/60 559 70

VAZ
KiWi

„einfach edel“

w
w

w
.c

h
ri

st
o

p
h

as
ch

er
.a

t

Fo
to

: J
ak

ob
-S

ta
in

er
-C

ho
r



11Jänner 2016

Gemeindeinformationen

22.01.2016  Weiberball
 Veranstaltungszentrum KiWi 
23.01.2016  Familienfasching des   
 Kath. Familienverbandes 
 Pfarrzentrum Absam Eichat
 14:30 - 17:00 Uhr
23.01.2016  Jungbauernball 
 Veranstaltungszentrum KiWi
26.01.2016  Matschgererschaug'n  
 Veranstaltungszentrum KiWi
30.01.2016  Buchtaler Ball  
 Veranstaltungszentrum KiWi
30.01.2016  Schafeler Ball  
 Landgasthof Bogner
04.02.2016  Unsinniger Donnerstag Party 
 Veranstaltungszentrum KiWi
04.02.2016  Ohne Volt und Watt 
 Landgasthof Bogner
05.02.2016  Feuerwehrkränzchen 
 Feuerwehrhaus, Im Moos
06.02.2016  Schützenball  
 Veranstaltungszentrum KiWi
07.02.2016  Faschingssonntag -
 Matschgererumzug durchs  
 Dorf mit anschließendem  
 Patschenball
 Veranstaltungszentrum KiWi
09.02.2016  Faschingsausklang  
 Veranstaltungszentrum KiWi 
 ab 14:00 Uhr

19.01. 2016 Dienstag

 Walderbrücke

21.01. 2016 Donnerstag

 Ebner, Kiwi, Bogner

23.01.2016 Samstag

 Ebner, Bogner, Kiwi, Jungbauernball

26.01. 2016 Dienstag, 

 Matschgererschaugen im KiWi

28.01. 2016 Donnerstag

 Bogner, Ebner

30.01. 2016 Samstag

 Walderbrücke, Ebner, Bogner – 

 Schafelerball, Kiwi – Buchtalerball 

04.02. 2016  Unsinniger Donnerstag 

 Ebner, Kiwi – Unsinniger Donnerstag  

 Party, Bogner – Ohne Volt und Watt

06.02. 2016 Samstag

 Ebner, Bogner, Kiwi – Schützenball

07.02.2016  Sonntag

 Dorfumzug ab 14:00 Uhr

09.02. 2016 Faschingsdienstag

 Ebner, Bogner, Kiwi

Ballkalender 2016Ausrückungen Matschgerer 2016

Faschingsbasteln
Willst du einen feinen Nachmittag verbringen? Wir werden nicht nur basteln, 
sondern auch schminken und ein paar Spiele machen!
Für eine kleine Stärkung ist auch gesorgt.

Für Kinder von 4 – 7 Jahren ohne Eltern

Kursleiterinnen:  Evelyn und Kati
Wo:  Seniorenstube Absam
Wann:  Mittwoch, 27. Jänner 2016
  15:00 - 17:00 Uhr
Wie viel:  € 12 + Materialkosten
  Max. 12 TeilnehmerInnen

Informationen und Anmeldung bei Regina Stock: 0681 107 45363 oder es-
absam@tsn.at

Kurse werden
fortgesetzt!
Ab Jänner 2016 werden die Kurse 
der Erwachsenenschule Absam 
fortgesetzt.

Montag-, Dienstag- und 
Mittwochkurse starten in KW 2

Donnerstag- und Freitagkurse 
starten in KW 1

Restplätze sind noch verfügbar!

Informationen bei Regina Stock: 
0681 107 45363 oder es-absam@
tsn.at oder 
www.erwachsenenschulen.at/ab-
sam-thaur oder dem/r jeweiligen 
Kursleiter/in.
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Jahreswechsel – Zeit der Vorsätze

Ganz viel von unserem täglichen Ab-
lauf passiert aus Gewohnheit. Das fängt 
schon beim Essen an: wir kaufen meis-
tens dieselben Lebensmittel ein, kochen 
immer wieder die gleichen Gerichte, ver-
gessen auf das Trinken, naschen neben-
bei Süßigkeiten.

Wenn wir uns nun mehrere Vorsätze vor-
nehmen, wie z. B. 
• Mehr Gemüse und Obst zu kaufen
• Mehr zu trinken
• Keine Süßigkeiten nebenbei zu naschen
• Weniger Alkohol zu trinken
• Regelmäßiger zu essen
• Das Essen länger und besser zu kauen

so müssen wir uns den ganzen Tag an-
strengen, die Vorsätze nicht zu verges-
sen. Wenn wir unsere Vorsätze dann im-

mer wieder über den Haufen werfen, sei 
es durch das Vergessen im Alltag, oder 
durch das mangelnde Durchhaltevermö-
gen, wird der Vorsatz zur Plage. Bevor 
wir uns dann ständig über uns selbst 
ärgern, verdrängen wir den Vorsatz und 
fallen in unsere alten Muster, sprich wir 
kaufen wieder die Lebensmittel ein, die 
wir immer schon eingekauft haben. Wir 
vergessen auf das Trinken, bzw. trinken 
zu viel Alkohol. Liegt die Süßigkeit aus 
Gewohnheit im Einkaufskorb, so wird sie 
zuhause auch genascht, oft wieder ganz 
nebenbei. 
Der gut gemeinte Vorsatz hat sich dann 
nur ein paar Tage gehalten. Damit Vorsät-
ze leichter gehalten werden, zwei Tipps 
von mir:
Erstens: nur ein bis zwei Vorsätze bilden 
– an ein, zwei Veränderungen kann ich im 

Alltag denken. Wird mein Vorsatz nach 
drei bis vier Wochen (es kann aber auch 
länger dauern) zur Gewohnheit, so kann 
ein neuer Vorsatz gebildet werden.
Zweitens: mit Erinnerungen arbeiten – 
Post-it, Erinnerungszettel so platzieren, 
dass sie mich im Alltag immer wieder an 
meine Vorsätze erinnern. Wenn ich als 
Vorsatz mehr trinken möchte, empfehle 
ich dort, wo ich mich am Tag öfter auf-
halte, Zettel hinzukleben, die mich an das 
Trinken erinnern. 

Es gibt bereits alle guten Vorsätze, 
wir brauchen sie nur noch anzuwenden.
Blaise Pascal (1623-62), frz. Mathematiker u. Philosoph

Mit lieben Grüßen, 
Martina Sagmeister, B.Sc.

Ganz viele von uns bilden am 31. Dezember – am letzten Tag des Jahres – gut gemeinte Vorsätze. Oft hat es 
etwas mit dem Essen zu tun: wir wollen abnehmen, wir wollen uns gesünder ernähren, wir wollen mehr Sport 
machen,….. Welches Datum eignet sich besser für einen Neustart als der 1. Jänner im neuen Jahr. Vorsätze 
sind gut und wichtig! Aber sie zu halten ist schwierig!

CD-Präsentation für einen guten Zweck
Den gesamten Erlös aus der Präsen-
tation ihrer 2. CD im Rahmen eines 
Frühschoppens Ende November im 
KiWi spendete die Familie Runggat-
scher einem sozialen Zweck. Insge-
samt 3.005,15 Euro kamen an diesem 
Vormittag zusammen, Unterstützung 
erhielt die Familie Runggatscher da-
bei von der Jugendgruppe des Trach-
tenvereines Almleben, den Absamer 
Matschgerern mit ihrer Pfiff-Bar sowie 
Markus Mailänder, der durch das Pro-
gramm führte. 

Einen Scheck in der Höhe von 3.005,15 Euro 
konnte die Familie Runggatscher dem Absa-

mer Bürgermeister Arno Guggenbichler für 
einen sozialen Zweck überreichen.
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Spannendes Jahr
für den Schachklub Absam

Der Start in die laufende Saison 2015/16 
ist äußerst zufriedenstellend verlaufen 
und nach vier Runden liegen die Ab-
samer auf dem vierten Platz. Es war-
ten allerdings in den nächsten Runden 
noch sieben sehr starke Mannschaften 
auf den Schachklub. Dennoch ist man 
mehr als zuversichtlich, den Klassener-
halt problemlos zu schaffen.

Jugendtraining

Das Jugendtraining beginnt wieder am 
Freitag, 20. Feber 2016, um 15 Uhr. Für 
Anfragen bzw. Anmeldungen stehen Ri-
chard Anegg, Tel. 52442 oder ranegg@
gmx.at beziehungsweise Ernst Weber, 
Tel 42105 oder ernst.h.weber@tele2.at 
zur Verfügung.

Ende November 2015 begann in Mattersburg die 1. Bundesliga. Nachdem der Schachclub Absam im Spieljahr 
14/15 mit Platz 8 in Österreichs oberster Schachliga seine beste Platzierung erzielt hatte, sind die Erwartungen 
natürlich entsprechend groß.

Der Alpenexpress bleibt auf Zug

Ihre gute Form nach wie vor konserviert 
haben der Stubaier Peter Penz und 
sein Doppelpartner Georg Fischler aus 
Absam. 

Dies konnten die beiden auch bei 
den Staatsmeisterschaften in Igls am 
30. Dezember beweisen, wo sie ih-
ren bereits sechsten Titel einheimsen 
konnten. „Wir haben uns im Vergleich 
zum Training wieder deutlich steigern 
können und zwei solide Läufe runter 
gebracht. Leistung und Ergebnis be-
stätigen unseren Kurs“, betont Georg 
Fischler. Nach drei Wochen in Nord-
amerika sei es eine große Freude ge-
wesen, über Weihnachten wieder zu 
Hause zu sein und vor heimischem Pu-
blikum zu starten.

Weiterhin auf der Erfolgswelle surfen Peter Penz und Georg Fischler. Nach Topergebnissen im Weltcup – be-
reits vier Podestplätze stehen diese Saison zu Buche – konnten die beiden Paraderodler auch die Staats-
meisterschaften im Doppelsitzer in Igls für sich verbuchen und ihren bereits sechsten Staatsmeistertitel nach 
Hause holen.
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Pistolenschützen des
Heeressportvereines Absam zeigen auf

In einem hochklassigen Wettkampf 
konnte sich Willy Sailer beim interna- 
tionalen Tyrol–Cup im Bundesleistungs-
zentrum Innsbruck/Arzl behaupten. 

Im Bewerb Luftpistole Klasse Masters 
1 setzte sich Sailer mit 12 Ringen Vor-

sprung durch. Auch in der Bundesliga 
scheint es, dass der HSB Absam als 
Titelverteidiger erneut am Ende ganz 
oben auf dem Podest steht. 

Nach zwei von sechs Runden liegen die 
Absamer zwar punktemäßig auf Rang 

zwei, führen jedoch in der Ringzahl mit 
großem Vorsprung. Das erfolgreiche 
Team besteht derzeit aus Korporal Ke-
vin Kaltenegger (momentan beim Bun-
desheer - Kaserne Absam), David Gstir, 
dem Gastschützen Günther Liegl (SG 
Hall) sowie Rudi und Willy Sailer.

Äußerst erfolgreich ging das vergangene Jahr 2015 für die Pistolenschützen des HSV Absam zu Ende.

Das erfolgreiche Team des HSV Absam (v.l.) mit Günther Liegl, Kevin 
Kaltengger, David Gstir und Rudi Sailer.

Hochkonzentriert bei der Arbeit: Willy Sailer
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Neuer Schützenkönig beim Schützenjahrtag 2015

Schützengilde Absam
ermittelte neue Vereinsmeister

Nach erfolgter Meldung beim Gemein-
deamt durch Schützenhauptmann Kurt 
Mayr an den Landeskommandanten 
Fritz Tiefenthaler marschierten zu den 
Klängen der Bürgermusik Absam die 
Abordnungen aus Untermais und Mit-
tenwald, die Speckbacher Schützen-
kompanie Absam und die Schützengilde 
Absam zur Kirche, wo der Festgottes-
dienst vom Landes-Schützenkuraten, 
Dekan Martin Ferner zelebriert wurde. 

Anschließend gedachte man beim 
Kriegerdenkmal der verstorbenen Ka-
meraden und legte ihnen zu Ehren die 
Kränze der Kompanie und Gilde nieder-
gelegt. Beim Festakt im Gemeindesaal 
gratulierte der Oberschützenmeister 
dem neuen Schützenkönig Hannes 
Mayr und seinen beiden Schützenprin-
zessinnen Angelika Troger und Petra Is-
ser, die ihn im kommenden Jahr bei den 
Ausrückungen begleiten werden.

Bei den Sportschützen konnte sich wie-
derum Joachim Steinlechner den Titel 
sichern. Bei den Aufgelegtschützen war 
die Entscheidung heuer äußerst knapp 

und ging zu Gunsten von Michael Laim-
gruber aus. Insgesamt nahmen 41 Mit-
glieder teil, davon waren erfreulicherwei-
se 10 Jungschützen am Start.

Neuer Schützenkönig wurde Hannes 
Mayr. Ihm zur Seite stehen heuer bei den 
Prozessionen mit Angelika Troger und 
Petra Isser gleich zwei Prinzessinnen.

Auch heuer rückte beim Schützenjahrtag am 15. November die Schützengilde Absam mit dem neuen Schüt-
zenkönig und den zwei Schützenprinzen aus.

Zum Saisonabschluss wurde bei den Sportschützen die Gildemeisterschaft durchgeführt. Dabei wurden nicht 
nur die neuen Vereinsmeister ermittelt, sondern auch der neue Schützenkönig.

Sprunglauf und Nordische Kombi-
nation am Samstag, den 16. Jän-
ner 2016 bei der Sprungschanze 
Absam bzw. anschließend Loipe 
Gnadenwald.

Der Sprunglauf beginnt um 9 Uhr. 
Wir freuen uns auf einen spannen-
den Wettkampf und zahlreiche in-
teressierte Zuschauer. Für Speis 
und Trank im Schanzengelände ist 
gesorgt.

Aktuelle Infos findet man unter 
www.nordicteamabsam.at

Einladung zum 
TT Landes-Cup

Logo ªNordic Team
Pantone 294

v.l.: Kurt Kager mit Rebecca Köck und Manfred 
Schafferer.

Jungschützen der Schützengilde Absam.

Oberschützenmeister Manfred Schafferer, Petra Isser (zweiter Prinz), Schützenkönig Hannes 
Mayr, Angelika Troger (erster Prinz), Schützenmeister Kurt Kager
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Fundgegenstände

2 x Schlüsselbund, Einzelschlüssel, Bargeld

Geburten
Arch Franz
Palfrader Florian

Falbesoner Michel
Willard Emma

Unsere Verstorbenen
Maizner Aloisia
Guggenbichler Elisabeth
Heim Maria

Gubser Maria
Dr. Tartarotti Ulrike

Das ewige Licht 
leuchte Ihnen!

KUR- UND STADTAPOTHEKE
Oberer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 572 16

PARACELSUS APOTHEKE KG
Kirchstraße 20d, 6068 Mils, Tel.05223 / 442 66

MARIEN-APOTHEKE 
Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel. 05223 / 531 02

ST. MAGDALENA-APOTHEKE 
Unterer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 579 77

HALLER LEND APOTHEKE
Brockenweg 35, 6060 Hall, Tel. 05223 / 217 75

APOTHEKE RUMER SPITZ
EKZ Interspar, Serlesstr. 11, 6063 Rum, Tel. 0512 / 260 310

APOTHEKE ST. GEORG
Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel. 0512 / 263 479

Q
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U

Apotheken Absam • Hall • Mils • Rum

DR. ULRICH JANOVSKY
prakt. Arzt, Fanggasse 9, Tel. 52165
Mo., Di., Do., Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr / Mo., Mi., Do. 16 bis 18 Uhr 
(Dienstag Nachmittag nach Terminvereinbarung)

DR. GÜNTHER WÜRTENBERGER
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280 
Mo. und Mi. 8.00 bis 11.00 und 16.00 bis 18.00 Uhr,  
Di. und Do. 8.00 bis 11.30 und Fr. 8.00 bis 11.00 Uhr

DR. DAVID UNTERHOLZNER
Zahnarzt, Krippstraße 13, Tel. 56300
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, Di. und Do. 16.30 bis 19.00 Uhr

DR. GABRIELA KRAUS
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166
Mo. 8 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr, Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr, Mi. 14 
bis 17 Uhr, Do. 8 bis 11 Uhr. Und nach Verein barung

Ärzte in Absam

TIERARZTPRAXIS DR. SANDRA ASTNER & DR. SIGRID VOGL
Weißenbachweg 7, Tel.: 0680 145 6 145
Mo, Di, Do 9-12 und 16-18, Mi & Fr 12-15, Sa 9-10

Tierärzte in Absam

Änderungen sind möglich und können über den Apotheken-Ruf 1455 abgefragt werden.
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Apotheken Nachtdienste
Sonn- und Feiertagsdienste Ärzte Wochenend und Feiertagsdienste

16.01. DR. WÜRTENBERGER GÜNTHER

SAM 6067 Absam, Salzbergstraße 93, Telefon: 53280

 Notordination: 900 - 1000

17.01. DR. ZANGL URSULA

SON 6060 Hall in Tirol, Kaiser-Max-Str. 37, Telefon 57060

 Notordination: 900 - 1000

23.01. DR. ZITTERL-MAIR SUSANNE

SAM 6065 Thaur, Dörferstraße 30b, Telefon 492259 

 Mobil 0664/191 00 61, Notordination: 900 - 1000

24.01. MR DR. DENGG CHRISTIAN

SON 6060 Hall in Tirol, Thurnfeldgasse 4a, Telefon 56711

 Notordination: 900 - 1000

30.01. DR. HAFFNER RUDOLF

SAM 6060 Hall in Tirol, Rosengasse 5, Telefon 43200

 Notordination: 900 - 1000

31.01. DR. JANOVSKY ULRICH

SON 6067 Absam, Fanggasse 9/I, Telefon 52165

 Notordination: 900 - 1000

Bis Drucklegung waren keine weiteren Dienste bekannt.

Weitere Informationen:
Telefon 0512-52058-0 oder im Internet unter: www.aektirol.at

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, von 16:00 bis 17:00 Uhr im 
Haus für Senioren in Absam, Eingang Süd (Seniorenstube), Tele-
fon: 0664/122 51 57 oder 0699/1131 90 57. Wir helfen unbürokra-
tisch und vertraulich Menschen in Not in unserem Dorf.

Vinzenz gemeinschaft
Sprechstunden


